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Welt-Alzheimer-Tag – Einladung zur Fachtagung in Rüdesheim 

[Walluf, 31.08.2017] Am 21. September ist Welt-Alzheimertag. Dieses Jahr steht der Tag in 

Deutschland unter dem Motto „Demenz. Die Vielfalt im Blick“. Weltweit und auch überall in 

Deutschland finden rund um den Welt-Alzheimertag vielfältige Aktionen statt, um auf die 

Situation von Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen aufmerksam zu machen.  

 

Das Netzwerk Demenz Rheingau-Taunus lädt an diesem Tag zu einer ganztätigen 

Fachtagung mit der Überschrift „Immens wichtig – Demenz wichtig“ nach Rüdesheim ins St. 

Josefs Hospital Rheingau GmbH, Eibinger Str. 9 ein. Sieben Impulsvorträge bilden die 

Grundlage für einen gemeinsamen Austausch. Die Veranstalter freuen sich, dass Herr 

Landrat Frank Kilian zugesagt hat, das Grußwort zu sprechen und danken dem St. Josefs 

Hospital für die Organisation vor Ort. Die Teilnahme ist kostenlos. Eingeladen sind die 

Netzwerkpartner und solche, die es werden wollen. Selbstverständlich sind auch alle 

Vereinsmitglieder und Angehörige von Menschen mit Demenz eingeladen.  

 

Demenz hat viele Formen und Gesichter. Meist erkranken Menschen erst im höheren Alter 

an einer Demenz, manchmal beginnt die Krankheit jedoch schon viel früher, während der 

Berufstätigkeit. Die Symptome und die Auswirkungen verändern sich im Verlauf der 

Krankheit. Menschen mit einer beginnenden Demenz sind meist noch weitgehend 

selbstständig, haben viele Fähigkeiten und Entwicklungsmöglichkeiten. Wenn die Demenz 

fortschreitet, benötigen die Betroffenen immer mehr Unterstützung. Am Lebensende können 

sie ihre Bedürfnisse kaum noch ausdrücken und brauchen eine besonders einfühlsame 

Begleitung. Menschen mit Demenz können traurig und verzweifelt sein, wenn sie sich 

einsam und hilflos fühlen. Doch wenn sie im Kontakt mit anderen sind, Liebe und 

Wertschätzung erfahren, können sie auch Freude am Leben haben.  

Aber nicht nur von der Krankheit betroffene brauchen eine einfühlsame und kompetente 

Begleitung. Rund 80 % aller Demenzkranken werden von ihren Angehörigen versorgt und 
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begleitet - von Ehepartnern, Kindern und Schwiegerkindern, Enkeln oder anderen 

Familienmitgliedern oder von Freunden. Die Bezugspersonen übernehmen eine schwere 

und verantwortungsvolle Aufgabe, die sich in der Regel über viele Jahre hinzieht und nicht 

selten bis zur Erschöpfung führt. Wichtig ist es, Wissen über die Krankheit zu erlangen und 

Unterstützungsangebote anzunehmen. Ebenso wichtig ist es, die Sorge um sich selbst nicht 

zu vergessen.  

Außerdem lässt sich feststellen, dass auch Fachpersonal immer interessiert an Fortbildung 

und Erfahrungsaustausch mit anderen Professionen ist. Der Fachtag bedient diese Bedarfe 

und Bedürfnisse, ermöglicht den wertvollen Austausch aus den verschiedensten 

Perspektiven.  

Hintergrundinformationen  

Der Welt-Alzheimertag wurde 1994 von Alzheimer’s Disease International (ADI) mit 

Unterstützung der Weltgesundheitsorganisation (WHO) ins Leben gerufen. ADI, die 

internationale Vereinigung von Alzheimer-Gesellschaften in 85 Ländern, koordiniert die 

Aktivitäten weltweit. Von der Alzheimer-Krankheit und anderen Demenzformen sind 

Menschen unabhängig von Nationalität, Hautfarbe und Kultur betroffen. Überall geht es 

darum, eine breite Öffentlichkeit auf die Situation der insgesamt etwa 46 Millionen 

Demenzkranken und ihrer Familien aufmerksam zu machen. Mehr Informationen: www.welt-

alzheimertag.de   

Heute leben in Deutschland etwa 1,6 Millionen Menschen mit Demenzerkrankungen. 

Ungefähr 60% davon leiden an einer Demenz vom Typ Alzheimer. Ihre Zahl wird bis 2050 

auf 3 Millionen steigen, sofern kein Durchbruch in der Therapie gelingt. Und rechnet man die 

sorgenden Angehörigen, Freunde und Nachbarn hinzu, sind noch viel mehr Menschen 

betroffen.  

 

Gegründet hat das Netzwerk Demenz Rheingau-Taunus die Alzheimer Gesellschaft 

Rheingau-Taunus e.V. Sie leitet das Projekt. Regelmäßiger Austausch und Zusammenarbeit 
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sind wesentliche Ziele des Netzwerkens. Außerdem wird noch in diesem Jahr eine regionale 

Suchmaschine zum Thema Demenz online gehen. Hiermit soll Hilfesuchende ein leicht 

zugängiger Überblick zu den Unterstützungsangeboten im Kreis geschaffen werden. 

Das Projekt finanziert sich bis einschließlich 2018 aus Mitteln des Bundesprogramms Lokale 

Allianzen für Menschen mit Demenz, ein Förderprogramm des Bundesministeriums für 

Familie, Senioren, Frauen und Jugend.  

Die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus ist eine Selbsthilfeorganisation und gehört d 

dem Dachverband Deutsche Alzheimer Gesellschaft an. Sie besteht seit November 2015 

und hat bislang 40 Mitglieder. Hierzu zählen auch die Kommunen Eltville, Rüdesheim, 

Hohenstein und Heidenrod. Sehr freuen würde es den Verein, könnten sich auch die übrigen 

Kommunen des Kreises für eine Mitgliedschaft entschließen.  

Weitere Infos über den Verein: www.alzheimer-rheingau-taunus.de.  


